LUDWIGSBURG

Protokollauszug
zum STADTTEILAUSSCHUSS PFLUGFELDEN

am Donnerstag, 30.03.2017, 18:00 Uhr, Evangelisches Gemeindehaus
Dorfstralte 23

OFFENTLICH

TOP 1 Beratungspunkte des Stadtteilausschusses Vorl.Nr. 090/17
Pflugfelden
- Ersatzparkplatze "Kleines Feldle"
- Situation der Kinderbetreuung im Stadtteil
- Essensangebot im Rahmen der
Ganztagesbetreuung
- Postdienste
- Erhaltungssatzung Pflugfelden
- Aktuelle Bauantrage/Bauvorhaben
- Larmschutz A 81
- Westrandstral3e/Hintere Halde
- Vereinbarte Vor Ort-Termine
- OPNV
- Parkierung Mdéglinger Stralde

Beratungsverlauf:
EBM Seigfried begruflt die Anwesenden und stellt die Tagesordnung vor.

1. Ersatzparkplatze ,Kleines Feldle*

EBM Seigfried informiert, im ,Kleinen Feldle“ seien 40 neue, unmarkierte Ersatzparkplatze
angelegt worden. Diese werden bereits gut angenommen. 34 Parkplatze an der Schule werden
entfallen.

Mitglied Schopf teilt mit, der Stadtteilausschuss habe befestigte Parkplatze gewlinscht.

EBM Seigfried erwidert, es handle sich um eine wassergebundene, stabile Decke. Man werde
sich zunachst anschauen wie sich diese bewahrt.

Mitglied Hahn flhrt aus, die Zahl 40 Parkplatze sei ,sehr optimistisch gerechnet®. Bei normaler
Nutzung zahle er 34 Parkplatze. Es fehle an einer Beleuchtungseinrichtung.

EBM Seigfried teilt mit, das Thema Parkplatzbeleuchtung nehme er als Wunsch zur Prifung mit.

Verteiler: 65, 67

2. Situation der Kinderbetreuung im Stadltteil

EBM Seigfried berichtet Gber die Anzahl der Kinderbetreuungsplatze in den einzelnen
Betreuungseinrichtungen im Stadtteil. Insgesamt stehen 210 Platze zur Verfugung.
Er schildert, dass ein ,entspanntes Abgleichgesprach” stattfinden konnte.
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Die Versorgung der (iber 3-Jahrigen (U3) sei gut gesichert. Bei den unter 3-Jahrigen (U3) habe
man einen Uberhang. Evtl. kdnnen Platze in der stadtischen Kindertageseinrichtung "Atlantis” in
der Theodor-Haug-Stralte umgewandelt werde. Dies setzte einen Beschluss des Ausschusses
fur Bildung, Sport und Soziales (BSS) voraus.

Verteiler: 48

3. Essensangebot im Rahmen der Ganztagesbetreuung

EBM Seigfried tragt vor, die Anfrage komme vom Stadteilausschuss. Er erkundigt sich nach dem
Hintergrund, bzw. ob das Essen nicht gut sei.

Mitglied Kauer teilt mit, in der Grundschule gabe es teilweise Unzufriedenheit mit dem Essen fir
die Ganztagesbetreuung. Die Qualitat sinke, viel lauwarmes Essen werde weggeworfen. Teils
kadmen Kinder hungrig nach Hause. Er Erkundigt sich, ob es Alternativen, z.B. cook & chill, gabe.

EBM Seigfried informiert, die Grundschule Pflugfelden werde von der Karlshohe beliefert. Die
Stadtverwaltung habe von der Schule bisher keine negativen Rickmeldungen erhalten.
Grundsatzlich sei eine Anderung moglich/denkbar, wenn man vertraglich nicht gebunden sei.

Mitglied Kauer fuhrt aus, das Problem das Essen warm zu halten, hatten alle Catering Firmen. Er
erkundigt sich nach der Vertragslaufzeit.

EBM Seigfried teilt mit, diese Frage kdnne er ad hoc nicht beantworten. Wenn der Wunsch eine
Anderung herbeizufiihren vorhanden sei, solle dieser Wunsch nach Méglichkeit tiber die Schule
gebundelt an die Stadtverwaltung herangetragen werden. Einzelmeinungen bei der
Schulverpflegung seien schwer einzuordnen.

Verteiler: 48

4. Postdienste fur Pflugfelden

EBM Seigfried fuhrt aus, das Problem, dass gré3ere Pakete in der Postfiliale im Kaufland nicht
mehr angenommen wirden, sei nach dem Hinweis des Stadtteilausschusses von der
Stadtverwaltung an die Post weitergegeben worden. AnschlieRend verliest er die Antwort-E-Mail
der Post.

Mitglied Dr. Schuckert schildert den Sachverhalt. GroRere Pakete werden im Kaufland teils nicht
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angenommen; es fehle am Willen. Die Paketannahme sei nicht nur in Pflugfelden schlecht,
sondern in der gesamten Weststadt unbefriedigend.
Besser sei die Situation im Kaufland Ost gel6st.

EBM Seigfried teilt mit, das Thema werde von der Stadtverwaltung nochmals aufgenommen. Man
werde direkt auf das Kaufland zugehen.

Verteiler: NSE

5. Erhaltungssatzung Pflugfelden

Frau Flammann, Fachbereich Stadtplanung und Vermessung, stellt die dem Protokoll als Anlage
beigefligte Prasentation vor und erlautert die Intention der vorgesehenen Erhaltungssatzung.

Auf die Frage von Mitglied Schopf, ob Gesprache mit den betroffenen Eigentumern gefihrt
werden, teilt Frau Flammann mit, dies sei nicht vorgesehen.
Herr Schopf bringt zum Ausdruck, dass ihm diese Vorgehensweise nicht gefalle.

Mitglied Dr. Schuckert halt die Idee einer Erhaltungssatzung grundsatzlich fur gut. Allerdings sei
eine Begehung vorgeschlagen worden und zwar deutlich bevor die Satzung beschlossen werden
soll.

Weiter fuhrt sie aus, in Pflugfelden treffe man haufig eine ,typische Hofsituation“ an. Dies sei
bereits im Rahmenplan von 1991 aufgenommen worden und solle auch in die Erhaltungssatzung
ubernommen werden.

Charakteristische Freirdume, beispielsweise des Stockheimer Hofs, gehéren aus ihrer Sicht
daher ebenfalls in der Erhaltungssatzung bericksichtigt. Die charakteristischen Frei- und
Hofraume hatten eine identitatsstiftende Funktion.

EBM Seigfried fuhrt aus, fur ihn stelle sich die Frage des rechtlichen Instruments. Ob eine
satzungsrechtliche Regelung hier zu einem Mehrwert flihre, bzw. ob die vorgesehene Satzung
der richtige Weg sei um Hofrdume zu schitzen, sei fir ihn fraglich.

Frau Flammann erkundigt sich, ob es Wunsch des Stadtteilausschusses sei, dass man eruiere,
welche Mdglichkeiten es gebe, z.B. Hofe vor einer Nachverdichtung zu schitzen. Der bisherige
Rahmenplan habe hier bisher keine Bindung.

EBM Seigfried erganzt, ggf. greife man auch in Eigentumsrechte ein, wenn man dieses Ziel
weiter verfolge.

Mitglied Hahn schlagt eine Begehung, zusammen mit den betroffenen Eigentimern, vor. Ggf.
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koénne diese Begehung vom Stadtteilausschuss organisiert werden. Ein Verfahren, bei welchem
man nicht mit den Betroffenen spriche, halte er flr ungut.

Frau Flammann teilt mit, wenn dies der Wunsch sei, werde die Stadtverwaltung eine
Informationsveranstaltung vor Ort organisieren. Die Beschlussfassung im Gemeinderat kdnne
verschoben werden.

Mitglied Schopf weist auf die Fordermaoglichkeiten bei denkmalgeschitzten Gebauden hin.
Hingegen werde der Gestaltungsbeirat bei Gebauden die nicht denkmalgeschitzt sind, aber von
der Erhaltungssatzung betroffen seien, Forderungen stellen, welche fir den Gebaudeeigentiimer
Kosten verursachen, fur die es aber keine Forderung gebe.

Frau Flammann flhrt aus, die Stadtverwaltung kénne die Gebaudeeigentimer unterstitzen, z.B.
um Kfw-Auflagen zu erflllen. Anschlieend erldutert Frau Flammann Detailriickfragen zur
vorgesehenen Erhaltungssatzung.

EBM Seigfried fasst zusammen, aus der Diskussion wirden sich fur ihn drei Fragestellungen
ergeben: Die Information mit Begehung musse abgestimmt werden. Die Diskrepanz zwischen
Denkmalschutz und Erhaltungssatzung und deren Konsequenzen missen nochmals betrachtet
werden. Die Schutzbedurftigkeit der Hofe solle beleuchtet werden.

Der Zeitplan komme daher durcheinander. Dies sei nicht ausschlaggebend. Die vorgesehene
Beschlussfassung im Gemeinderat kdnne verschoben werden.

Aus dem Zuhorerraum meldet sich Stadtratin Liepins und erlautert, die Diskussion gestalte sich in
allen Stadtteilen ahnlich. Aus ihrer Sicht resultiere das Problem auch daraus, dass die Gutachter
die Gebaude nur von aulien betrachten und sich so nicht abschlieRend beurteilen lasst, ob
Gebaude wirklich erhaltenswert seien.

Abschlie3end ist sich das Gremium einig, dass ein Rundgang stattfinden soll, der von der
Stadtverwaltung organisiert wird. Der Temin soll wird im Nachrichtenblatt veréffentlicht werden.

Verteiler: 61

6. Aktuelle Bauantrage/Bauvorhaben

EBM Seigfried informiert, dass derzeit keine Antréage auf Baugenehmigung/Bauvorbescheid
vorliegen. Der Antrag der geplanten Fluchtlingsunterkunft bei der Schule liege beim
Regierungsprasidium Stuttgart.

TOP 1 Beratungspunkte des Stadtteilausschusses Vorl.Nr. 090/17
Pflugfelden

Protokollauszug Stadtteilausschuss Pflugfelden 30.03.2017
Seite 4 von 6



- Ersatzparkplatze "Kleines Feldle"
- Situation der Kinderbetreuung im Stadtteil
- Essensangebot im Rahmen der
Ganztagesbetreuung

- Postdienste

- Erhaltungssatzung Pflugfelden

- Aktuelle Bauantrage/Bauvorhaben
- Larmschutz A 81

- Westrandstral3e/Hintere Halde

- Vereinbarte Vor Ort-Termine

- OPNV

- Parkierung Mdglinger Stralle

7. Larmschutz A 81

EBM Seigfried informiert, zu diesem Thema kénne er nichts Neues berichten. Der Baubeginn sei
frihestens fur das Frihjahr 2022 vorgesehen.

Aus dem Zuhdrerraum teilt Stadtrat Noz mit, Bundestagsabgeordneter Bilger empfehle,
entsprechenden Druck zu machen.

EBM Seigfried bemerkt, hier kdnne der Stadtteilausschuss aktiv werden.

8. WestrandstraRe/Hintere Halde

Frau Flammann informiert, derzeit warte man auf die Férderzusage. An Ostern soll klar sein, ob
eine Forderung fur die WestrandstralRe erfolge.

Auf die Frage von Mitglied Hahn zu Fristen der Erhebung von Anliegerbeitragen, teilt Frau
Flammann mit, Erhebungen seinen bis ins Jahr 2030 mdglich.
Wenn der Bewilligungsbescheid vorliege, solle Ende des Jahres der Baubeginn erfolgen.

Verteiler: 67

9. Vereinbarte Vororttermine

EBM Seigfried teilt mit, ein Vororttermin bezuglich Strallenbeleuchtung/Beleuchtung Griinzug
werde von der Stadtverwaltung organisiert. Er habe seine Verargerung innerhalb der
Stadtverwaltung zum Ausdruck gebracht, dass ein entsprechender Termin seitens der
Verwaltung noch nicht vereinbart wurde.

Verteiler: 65, 67

10. OPNV

EBM Seigfried berichtet, der Wunsch eines weiteren Busses werde fur die vorgesehene
Neuausschreibung des OPNV aufgenommen. AnschlieRend erlautert er das
Ausschreibungsverfahren und die Vorabbekanntmachung im OPNV-Bereich und weist auf die
Mdglichkeit eines eigenwirtschaftlichen Angebots der Busunternehmen hin.

Klar sei, dass die Stadtbahn kein Thema fur Pflugfelden sei.
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11. Parkierung Moglinger Strale

EBM Seigfried fuhrt aus, der kommunale Ordnungsdienst sei beauftragt worden, die Parksituation
in der Méglinger Stralde auch nachts zu Uberprifen. GroRltenteils wiirden die dort abgestellten
Fahrzeuge jedoch zulassig parken. Zu Uberlegen sei, ob evtl. mit Verboten entgegengesteuert
werden soll.

Mitglied Hahn teilt mit, das Problem sei insbesondere auf der rechten Seite, dorfauswarts
Richtung L1140 vorhanden.

Verteiler: 32

TOP 2 Verschiedenes

Beratungsverlauf:

- Schulhofmarkierungen

Mitglied Kauer regt an, die Spielfelder auf dem Schulhof neu zu markieren.

- Stralkenmarkierungen beim Spielplatz Herrenberger-/Tiefenbacher Stralde

Mitglied Schopf bittet die StraRenmarkierungen im Bereich des Spielplatzes Herrenberger-
[Tiefenbacher StralRe zu prifen. Verkehrsregeln wirden, teils auch von Muttern dort spielender

Kinder, nicht eingehalten.

EBM Seigfried teilt mit, die angesprochenen Markierungen werden Gberprift.

Verteiler: 67

Protokollauszug Stadtteilausschuss Pflugfelden 30.03.2017
Seite 6 von 6



	FLD_GSGRNR
	FLD_SIDAT
	Nummer
	Betreff
	Vorlage
	Vorlageart
	Beschluß
	Wortprotokoll
	Zu

